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Duisdorfer Weihnachtsdorf

Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 19. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – www.wir-hardtberger-online.de2

Lengsdorf braucht
einen Kunstrasenplatz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Fußballplatz VfL Lengsdorf. Foto: ESFußballplatz VfL Lengsdorf. Foto: ESFußballplatz VfL Lengsdorf. Foto: ESFußballplatz VfL Lengsdorf. Foto: ESFußballplatz VfL Lengsdorf. Foto: ES

Der Bau eines Kunstrasenplatzes
ist für die Zukunft des Fußballver-
eins VfL Lengsdorf notwendig.

Kunstrasen ist heute Standard
für Fußballplätze und der VfL braucht
eine Perspektive insbesondere für
seine Jugendarbeit, fordern die

Stadtverordneten Bert Moll und
Sabine Kramer (CDU).

Der hohe Pflegeaufwand und
die Nutzerzahlen zeigen, dass
es zukünftig besser ist dort kei-
nen Rasenplatz, sondern einen
Kunstrasenplatz zu betreiben.

„Ein schönes Projekt in einem schönen Ort“
RadPendlerRoute-Teilstück in Alfter eröffnet - Abschnitte in Bornheim und Bonn brauchen noch Zeit

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

Rolf Schumacher, Christoph Becker, Katja Dörner und Oliver Krauß (v.r.) zusammen mit weiteren Gästen undRolf Schumacher, Christoph Becker, Katja Dörner und Oliver Krauß (v.r.) zusammen mit weiteren Gästen undRolf Schumacher, Christoph Becker, Katja Dörner und Oliver Krauß (v.r.) zusammen mit weiteren Gästen undRolf Schumacher, Christoph Becker, Katja Dörner und Oliver Krauß (v.r.) zusammen mit weiteren Gästen undRolf Schumacher, Christoph Becker, Katja Dörner und Oliver Krauß (v.r.) zusammen mit weiteren Gästen und
Projektverantwortlichen das Alfterer Teilstück der RadPendlerRoute am 9. November. Fotos: WDKProjektverantwortlichen das Alfterer Teilstück der RadPendlerRoute am 9. November. Fotos: WDKProjektverantwortlichen das Alfterer Teilstück der RadPendlerRoute am 9. November. Fotos: WDKProjektverantwortlichen das Alfterer Teilstück der RadPendlerRoute am 9. November. Fotos: WDKProjektverantwortlichen das Alfterer Teilstück der RadPendlerRoute am 9. November. Fotos: WDK

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. Rolf Schumacher, Bürger-
meister der Gemeinde Alfter, sein
Bornheimer Amtskollege Christoph
Becker und Bonns Oberbürger-
meisterin Katja Dörner konnten am
9. November gemeinsam das Alf-
terer Teilstück der rund 9,5 Kilo-
meter langen interkommunalen
RadPendlerRoute Bornheim-Mitte

- Alfter - Bonn-Hauptbahnhof offi-
ziell eröffnen. „Das ist ein guter
Tag für uns alle, vor allem aber für
die Radfahrerinnen und Radfah-
rer, dass dieses schöne Projekt in
einem schönen Ort pünktlich fer-
tig geworden ist. Alle Beteiligten
hoffen, dass die noch fehlenden
Teilstücke in Bornheim und Alfter
in absehbarer Zeit ebenfalls fertig
werden, damit dieses Schmuck-
stück der Verkehrswende voll um-
fänglich genutzt werden kann“,
freute sich der Alfterer Bürgermeis-
ter. Der Landtagsabgeordnete Oli-
ver Krauß lobte ausdrücklich die
„beispielhafte interkommunale
Zusammenarbeit, die leider nicht
überall im Land so ist.“ Der erste
Spatenstich erfolgte Anfang Juni.
Der Ausbau zu einer mindestens
vier Meter breiten Asphaltfahr-
bahn erfolgte in drei Abschnitten
und wird mit einer stromsparen-
den LED-Beleuchtung versehen.
Zusätzlich wurde ein Brückenbau-
werk über den Alfterer-Bornhei-
mer Bach errichtet, um den Peda-
leuren eine sichere und schnelle
Fahrt zu ermöglichen. Die Kos-
ten für dieses circa 1,8 Kilome-
ter lange Teilstück liegen bei
rund 1,3 Millionen Euro. Die Um-
setzung der Route wird aus dem
Programm zur Förderung der Nah-
mobilität 2020-Teil 2 des Landes
Nordrhein-Westfalen gefördert.
In Alfter war die zügige Fertig-
stellung laut Schumacher deshalb
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Mit Schwung gaben Repräsentanten der Kommunen Alfter, Bornheim und Bonn sowie des ADFC und der beteiligten Unternehmen Anfang JuniMit Schwung gaben Repräsentanten der Kommunen Alfter, Bornheim und Bonn sowie des ADFC und der beteiligten Unternehmen Anfang JuniMit Schwung gaben Repräsentanten der Kommunen Alfter, Bornheim und Bonn sowie des ADFC und der beteiligten Unternehmen Anfang JuniMit Schwung gaben Repräsentanten der Kommunen Alfter, Bornheim und Bonn sowie des ADFC und der beteiligten Unternehmen Anfang JuniMit Schwung gaben Repräsentanten der Kommunen Alfter, Bornheim und Bonn sowie des ADFC und der beteiligten Unternehmen Anfang Juni
den Startschuss für die RadPendlerRoute in Alfter.den Startschuss für die RadPendlerRoute in Alfter.den Startschuss für die RadPendlerRoute in Alfter.den Startschuss für die RadPendlerRoute in Alfter.den Startschuss für die RadPendlerRoute in Alfter.

möglich, weil die Gemeinde Glück
beim Grunderwerb gehabt habe,
während dieser in den beiden Part-
nerkommunen wesentlich kompli-
zierter sei. Laut Planungen soll der
Abschnitt Brunnenallee bis Heilgers-
straße in Bornheim bis Ende Mai
2023 fertiggestellt werden. Für den
restlichen Abschnitt bis zur Aelters-
gasse (Bornheim-Mitte) befindet sich
die Stadt noch in Verhandlungen mit
Grundstückseigentümern. In Bonn
wird gegenwärtig der Bereich von
der Haltestelle Dransdorf bis zur
Alfterer Gemeindegrenze gebaut.

„Die Nahmobilität rückt immer mehr
in den Focus unserer Gesellschaft.
Ob im Alltag oder in der Freizeit -
Fahrräder und E-Bikes sind das ide-
ale Verkehrsmittel, um ressourcen-
schonend und schnell die kurzen
Wege zwischen unseren drei Kom-
munen zurückzulegen“, war sich
Schumacher schon beim Baubeginn
sicher. „Diese RadPendlerRoute ist
für mich der beste Beweis, dass wir
mit einer überregionalen Denke im
Klimaschutz und einer interkommu-
nalen Maßnahmenumsetzung auf
dem richtigen Weg sind.“ (WDK)
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Duisdorfer Weihnachtsdorf
Neues Konzept des Adventsmarktes findet viel Zustimmung

Gute Laune am Glühweinstand des TKSV. Fotos: CSHGute Laune am Glühweinstand des TKSV. Fotos: CSHGute Laune am Glühweinstand des TKSV. Fotos: CSHGute Laune am Glühweinstand des TKSV. Fotos: CSHGute Laune am Glühweinstand des TKSV. Fotos: CSH

Treffpunkt.Engel
Überraschende Momente im Advent und zu
Weihnachten

Der Nikolaus verteilt Geschenke.Der Nikolaus verteilt Geschenke.Der Nikolaus verteilt Geschenke.Der Nikolaus verteilt Geschenke.Der Nikolaus verteilt Geschenke.

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Mit einem neuen Kon-
zept präsentierte sich in diesem
Jahr erstmals der Duisdorfer Ad-
ventsmarkt. Seit vielen Jahrzehn-
ten findet er traditionsgemäß
immer am Wochenende vor dem
1. Advent statt. Lange Jahr war er
vor der Rochuskirche und entlang
der Rochusstraße beheimatet.
Nun hatte er einen neuen Stand-
platz auf dem Schickshof gefun-
den. Damit kehrte er auf seinen
ursprüngliche Ort zurück, an den
sich aber nur noch die Älteren
erinnern. Denn das dürfte gut 40
Jahre her sein.
Grund für die Verlegung waren
vor allem organisatorische Grün-
den, wie zum Beispiel Anschlüs-
se, Sichtbarkeit und Sicherheit.
„Hier bietet der Schickshof uns
bessere und einfachere Möglich-
keiten.“, sagt der Leiter des Duis-
dorfer Adventsmarktes Volker
Stahl. Und sie sorgte für eine völ-
lig andere Atmosphäre. Waren die
Stände vorher eher reihenweise
aufgestellt, entstand jetzt eine

echtes Weihnachtsdorf mit Markt-
Feeling, in dessen Mitte man sich
traf um gemeinsam die angebo-
tenen Leckereien und einen ge-
mütlichen Punsch zum Glühwein
zu genießen.
Das Konzept fand allgemein über-
wiegend Zustimmung. Kritische
Stimmen vermissten zwar die
Bühne und die Kirche als stim-
mungsvolle Kulisse. Die Mehrheit
aber zeigte sich angetan. „We-
sentlich gemütlicher als vorher.“
„Harmonisch, gesellig, vorweih-
nachtlich“. Das waren nur einige
Stimmen, die sich auf den Sozia-
len Medien positiv zum neuen
Konzept äußerten.
Begonnen hatte der Markt bereits
am Freitagnachmittag mit einer
Gesangsdarbietung des Kinder-
garten St. Augustinus.
Die offizielle Eröffnung erfolgte bei
Einbruch der Dunkelheit durch Be-
zirksbürgermeister Christian Trütz-
ler und den Vorsitzenden des Orts-
festausschusses Bernd Schmidt. Der
Bezirksbürgermeister bezeichnete

die Neuanordnung als sehr ge-
lungen, es habe so mehr den
Charakter eines Weihnachts-
marktes, in dem die Menschen
alle beisammen sind.
Anschließend erfolgte der von Kin-
dern sehnsüchtig erwartete Hö-
hepunkt: der Nikolaus besuchte,
begleitet von zwei Engeln -den
Adventsmarkt und brachte den
Kindern kleine Geschenke mit, die
wieder von der Wirtschafts-, und
Gewerbegemeinschaft Hardtberg
gesponsert wurden.
Hinter dem Rauschebart verbarg
sich Willi Baukhage. Er wies dar-
auf hin, dass es der Adventsmarkt
diesem Jahr eine ganz besondere
Freude sei, die keineswegs eine
Selbstverständlichkeit sei. Er
dankte allen, die mitgeholfen hat-
ten, dieses vorweihnachtliche
Geschehen auf die Beine gestellt

zu haben. „Wir haben das große
Glück, in Duisdorf eine intakte
Vereinsgemeinschaft zu haben,
die nahezu alle Veranstaltungen
im Ort organisieren. Dafür gebührt
allen ein ganz besonderer Dank“,
sagte der Nikolaus.
Festliche weihnachtliche Weisen
steuerte anschließend der Musik-
verein Duisdorf mit einem einstün-
digen Platzkonzert bei.
Die Besucher hatten reichlich
Gelegenheit, sich schon jetzt mit
schönen individuellen Weihnachts-
geschenken einzudecken.19 Aus-
steller präsentierten für sie ihre
Waren und Kreationen.Neben
Weihnachts- und Dekorationsarti-
kel über selbstgebastelter Klein-
kunst aus verschiedenen Materia-
lien bis hin zu Honig- und Wildpro-
dukten war für jeden etwas dabei.
CSH

Einen Moment innehalten, zur
Ruhe kommen und vielleicht auch
andere zu einem kurzen Plausch
treffen: Sehen können, was kein
Auge sieht; hören können, was
das Ohr nicht hört.
Vom 1. Advent bis zum Jahreswech-
sel jeweils samstags und mitt-
wochs ist in den kath. Kirchen St.
Rochus und St. Edith Stein immer
wieder ein neuer Impuls zu hören
in Wort und Lied.
Sie kommen einfach vorbei, brin-
gen Ihr Smartphone mit und scan-
nen den QR-Code, den Sie auf dem
Rollup „Treffpunkt.Engel“ finden.
St. RochusSt. RochusSt. RochusSt. RochusSt. Rochus, Rochusstraße 223,

53123 Bonn: das Rollup steht im
Eingangsbereich
Die Kirche ist offen: montags:
10.30 bis 12 Uhr und 15 bis 16 Uhr,
dienstags: 13 bis 16 Uhr, mitt-
wochs: 10.30 bis 12 Uhr und 14
bis 16 Uhr, donnerstags: 10.30 bis
12 Uhr und 15 bis 16.30 Uhr,
freitags: 15 bis 17 Uhr
Vor und nach den Gottesdiensten:
sonntags 10 Uhr, mittwochs 8 Uhr
St. Edith SteinSt. Edith SteinSt. Edith SteinSt. Edith SteinSt. Edith Stein, Borsigallee 29,
53123 Bonn: das Rollup ist an der
Glastür im Eingangsbereich immer
sichtbar.
Kath. Kirchengemeinde St. Rochus
und Augustinus
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Anzeige

Kinder schmücken Baum bei Fa. Specht

VVVVVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum imon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum imon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum imon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum imon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im
Entrée der Fa. Specht.Entrée der Fa. Specht.Entrée der Fa. Specht.Entrée der Fa. Specht.Entrée der Fa. Specht.

Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.
Fotos: CSHFotos: CSHFotos: CSHFotos: CSHFotos: CSH

Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.

Da steht er wieder, der festlich
geschmückte Weihnachtsbaum
im Entrée der Fa. Specht GmbH.
Wunderschön dekoriert haben
ihn auch in diesem Jahr Kinder
des Kinderheims Maria im Wal-
de. Es ist schon längst ein Ritu-
al, das seit fast einem Viertel-
jahrhundert immer zum Beginn
der Adventszeit in den Räumen
der Fa. Specht stattfindet.
Den Baum und die Lichterket-
ten organisiert die Fa. Specht,
für den festlichen Schmuck sor-
gen die Kinder. Die sieben Kin-
der und Jugendlichen aus dem
Geschwisterhaus im Alter zwi-
schen sechs und 13 Jahren ha-
ben sich auch dieses mal dafür
einiges einfallen lassen. und vie-
le Stunden Arbeit in die Gestal-
tung gesteckt. Mit viel Fantasie
und Geschick entstanden so aus
Holzscheiben fröhliche Elche,
aus Tennisbällen mit Pompons
wurden lustige kleine Gesich-
ter, Würmchen aus bunten Glas-
perlen kringeln sich um die Tan-
nenzweige
Mit großem Hallo stürmten
die Kids die Geschäftsräume,
eine große Kiste mit dem fer-
tig gebastelten Schmuck im
Gepäck.Vier von ihnen waren
schon „alte Hasen“, die zum
wiederholten Male an diesem
schönen Brauch teilnahmen, drei

waren zum ersten mal dabei. Der
Baum war im Handumdrehen ge-
schmückt, stolz betrachten die
Kinder ihr farbenfrohes Werk.
Danach sorgte Thomas Mahlberg,
Geschäftsführer der Fa. Specht
GmbH, für große Augen. Er zeigte
in der großen Ausstellung, was
moderne Sicherheitstechnik heu-
te kann. Da öffnete sich eine
schwere Haustür ganz leicht auf
einfachen Fingerdruck. Scheinbar
ein Kinderspiel. Aber es muss
schon der richtige Finger sein,
sonst bleibt die Tür fest verschlos-
sen. Über soviel raffinierte Tech-
nik staunten die Kinder nicht
schlecht.

Danach ging es für sie nochmal
ans Arbeiten. Schreinermeister
Christian Jakobs führte sie in die
angeschlossene Schreinerei, wo
eine knifflige Aufgabe auf die Kin-
der wartete: Piratenboote sollten
hergestellt werden. Dafür lagen
Holzbrettchen und kleine Segel -
waschecht mit Totenkopf und Pi-
ratenmütze-und eine Menge Nä-
gel bereit. Bevor die Boote in See
stechen konnten, war einiges an
Feinarbeit gefragt. Die Nägel ak-
kurat einklopfen, ein kleines Seil
darum gespannt, fertig war die
Reling. Dann noch die Segel ge-
hiesst und schon konnte es hei-
ßen: volle Fahrt voraus!Schon klar,

dass soviel Mühe auch belohnt
wird. Thomas Mahlberg und
Christian Jakobs bedankten sich
bei den Kindern mit einem Korb
voll Naschereien und einer statt-
lichen Spende. Über deren Ver-
wendung dürfen die Kinder
selbst entscheiden. Und sie ha-
ben auch schon ein Ziel: im
nächsten Sommer soll es auf
große Ferienfahrt gehen.
„Die Aktion macht uns allen nicht
nur viel Freude, sie hat auch ei-
nen echten erzieherischen Wert“,
meint Thomas Mahlberg. „Denn
die Kinder haben sich ihre Be-
lohnung redlich erarbeitet.“
Auch die begleitenden Erzieher
des Kinderheimes Maria im
Walde Christina Berghäuser und
Sven Claaßen sind von der Akti-
on sehr angetan. „Die Gestal-
tung des Advents als besinn-
lichste Zeit des Jahres hat bei
uns einen besonders hohen Stel-
lenwert“, berichten sie. „Und da
hat das Baumschmücken bei der
Fa. Specht auch für uns Tradition
und gehört einfach dazu.“

Specht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH Bonn
Gewerbegebiet Buschdorf
Christian-Lassen-Str. 16,
53117 Bonn
Tel.: 0228/67 91 67
www.spechtgmbh.com
CSH
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Grußwort des WGH-Vorsitzenden

Lichterglanz im Duisdorfer Zentrum
WGH lässt Fußgängerzone vorweihnachtlich erstrahlen

Gisbert Weber, Vorsitzen-Gisbert Weber, Vorsitzen-Gisbert Weber, Vorsitzen-Gisbert Weber, Vorsitzen-Gisbert Weber, Vorsitzen-
der der Wirtschafts- undder der Wirtschafts- undder der Wirtschafts- undder der Wirtschafts- undder der Wirtschafts- und
G e w e r b e g e m e i n s c h a f tG e w e r b e g e m e i n s c h a f tG e w e r b e g e m e i n s c h a f tG e w e r b e g e m e i n s c h a f tG e w e r b e g e m e i n s c h a f t
HardtbergHardtbergHardtbergHardtbergHardtberg

Lieber Leser und Leserinnen,
mit großen Schritten gehen wir
auf Weihnachten und den Jah-
reswechsel zu. Anspruchsvolle
Zeiten liegen hinter uns, wei-
tere Herausforderungen vor
uns. Gemeinsam mit Ihnen ha-
ben wir das Beste aus den He-
rausforderungen gemacht, ha-
ben die Coronazeiten über-
standen und den Sommer in
der Fußgängerzone genossen.

Nun steht die Vorweihnachts-
zeit an. Leuchtende Kinderau-
gen, auf die wir uns freuen,
ruhige Stunden im Kreise un-
serer Liebsten.

Und so freuen wir uns auch ge-
meinsam mit Ihnen auf genau
diese Erlebnisse. Um Ihnen die
Zeit bis dahin vorweihnachtlich
zu verkürzen, haben wir die
Fußgängerzone geschmückt und
laden Sie zum Bummeln ein. Er-
leben Sie das Angebot unserer
HändlerInnen und Dienstleister,
genießen Sie die einladend de-
korierten Schaufenster.

Wir, die Wirtschafts- und Ge-
werbegemeinschaft Hardtberg,
möchten uns bei Ihnen für Ihre
Unterstützung bedanken. Blei-
ben Sie gesund und sammeln
Sie Kraft für das anstehende
2023.

„Leben - Einkaufen - Genießen“
das gibt es nur bei uns in Duis-
dorf und ganz sicher auch im
nächsten Jahr! Freuen Sie sich
bereits jetzt auf unsere Ideen,
die Ihnen unvergessliche Erleb-
nisse bescheren.

Gisbert Weber

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf „Auch wenn in diesem
Jahr die Maxime für uns alle lau-
tet, flächendeckend Energie ein-
zusparen, möchten wir in der
Fußgängerzone nicht auf eine

weihnachtliche Beleuchtung ver-
zichten“, sagt Gisbert Weber,
Vorsitzender der Wirtschafts-
Gewerbegemeinschaft Hardt-
berg (WGH). Deshalb hat sich

die WGH entschlossen, den Be-
such der Fußgänger mit energie-
sparender LED-Beleuchtung zwi-
schen 16.30 und 20.30 Uhr weih-
nachtlich zu illuminieren. Die

Verantwortlichen wollen den Be-
such der Fußgängerzone trotz der
aktuellen Entwicklungen zu ei-
nem stimmungsvollen Erlebnis
machen. Und so wurden bereits
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Stimmungsvoll und energiesparend: die weihnachtliche Beleuchtung in der Duisdorfer Fußgängerzone. Foto CSHStimmungsvoll und energiesparend: die weihnachtliche Beleuchtung in der Duisdorfer Fußgängerzone. Foto CSHStimmungsvoll und energiesparend: die weihnachtliche Beleuchtung in der Duisdorfer Fußgängerzone. Foto CSHStimmungsvoll und energiesparend: die weihnachtliche Beleuchtung in der Duisdorfer Fußgängerzone. Foto CSHStimmungsvoll und energiesparend: die weihnachtliche Beleuchtung in der Duisdorfer Fußgängerzone. Foto CSH

am letzten Wochenende mit ver-
einten Kräften Weihnachtsbäume
in der Fußgängerzone aufgestellt,
geschmückt und illuminiert.
„Dafür möchte ich an dieser Stelle
einfach Danke sagen. Danke an
Anne Düren, die sich wie immer
um die Weihnachtsbäume geküm-
mert hat. Danke an die SWB, die
sich erneut an den Energiekosten
beteiligt. Und natürlich vielen Dank
an die aktiven Schleifenbinder und
Weihnachtsbaumaufsteller“, be-
tont Weber, der sich dann noch bei
den Spendern aus den Reihen der
Anlieger bedankt, ohne die die
ganzen Aktivitäten in der Vorweih-
nachtszeit nicht möglich wären.
Nun zahlt sich aus, dass die WGH
in den letzten Jahren die vorhan-
dene Beleuchtung durch LEDs aus-
getauscht hat. deshalb wird die
Fußgängerzone deutlich energie-
sparender in vorweihnachtlichem
Glanz erstrahlen. „Leben - Ein-
kaufen - Genießen“ ab sofort in
weihnachtlichem Lichterglanz.
Doch die WGH möchte mehr als
nur ein vorweihnachtliches Erleb-
nis schaffen. „Wir möchten deut-
lich machen, dass in Duisdorf ein
einzigartiges Angebot zu finden

ist“, erläutert Weber. Nur in Duis-
dorf ist diese enge Verbindung von
Einkaufsmöglichkeiten und medi-
zinischer Versorgung als wichtiger
Baustein für mehr Lebensqualität

zu finden. Gerade in den aktuell
von Einsparungen geprägten Zei-
ten ist dieses Angebot umso wich-
tiger. Die Kunden/Innen müssen nur
einmal anfahren und finden alles

nebeneinander. Dies erspart lange
Wege zudem vermittelt das
aufeinander abgestimmte Angebot
auch ein Stück Sicherheit, ist sich
der Vorstand des WGH sicher. CSH
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Duisdorfer Angebot macht das Schenken leicht
Gut sortierter Einzelhandel bietet Ideen und Service

Immer ein Hingucker im vorweihnachtlichen Duisdorf: Schaufenster vonImmer ein Hingucker im vorweihnachtlichen Duisdorf: Schaufenster vonImmer ein Hingucker im vorweihnachtlichen Duisdorf: Schaufenster vonImmer ein Hingucker im vorweihnachtlichen Duisdorf: Schaufenster vonImmer ein Hingucker im vorweihnachtlichen Duisdorf: Schaufenster von
Anjas Teestübchen. Fotos: CSHAnjas Teestübchen. Fotos: CSHAnjas Teestübchen. Fotos: CSHAnjas Teestübchen. Fotos: CSHAnjas Teestübchen. Fotos: CSH

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Ein Besuch des Duisdor-
fer Zentrums lohnt sich während
des ganzen Jahres, ganz
besonders aber in der Vorweih-
nachtszeit. Die Duisdorfer Fuß-
gängerzone ist eine hochwerti-
ge Einkaufsmeile mit breitem
Sortiment. Einzelhandelsge-
schäfte - viele von ihnen inha-
bergeführt -bieten besten per-
sönlichen Service. Hier muss
man nicht lange suchen, um
passende Geschenke für seine
Lieben zu finden. Das Angebot
ist groß und bietet für jeden
etwas.
Den idealen Rahmen dazu bie-
tet die Duisdorfer Fußgängerzo-
ne. Hier gibt es nicht die Hektik
großstädtischer Zentren, in de-
nen sich die Menschenmassen
stauen. Hier gibt es keine Park-
platzsorgen, da genügend Park-
raum zur Verfügung steht. Und
hier hat man noch Zeit für seine
Kunden.
Sehr persönliche Geschenke
sind stets Kleidung und modi-
sche Accessoires. Welche Frau
freut sich nicht über ein neues
chickes Teil oder einen entspre-
chenden Gutschein? Das Ange-
bot an aktueller Mode ist in

Duisdorf besonders groß. So fin-
den Damen Markenkleidung im
aktuellen Stil, für jedes Alter und
von führenden Herstellern z.B
bei FFFFFashion INVITashion INVITashion INVITashion INVITashion INVITO O O O O Anja Sol-Anja Sol-Anja Sol-Anja Sol-Anja Sol-
scheidscheidscheidscheidscheid präsentiert hier immer
aktuelle Mode von festlich bis

casual aus den neuesten Kol-
lektionen der Firmen Street One,
Madonna, S019 und Lida
Handgefertigten Schmuck findet
man bei GoldschmiedemeisterGoldschmiedemeisterGoldschmiedemeisterGoldschmiedemeisterGoldschmiedemeister
Toni KurthToni KurthToni KurthToni KurthToni Kurth. Seit fast 50 Jahren ist
er vor Ort und damit ein echtes

Traditionsgeschäft. Im Angebot
sind hier auch z.B. die Anhänger
von Blumenkind, lässiger und
unkonventioneller Schmuck aus
echten Blättern und die Traum-
fänger von Aura.
Auch Geschenke rund um Ge-
sundheit und natürliche Schön-
heit bringen viel Freude Im Re-Re-Re-Re-Re-
formhaus Blattnerformhaus Blattnerformhaus Blattnerformhaus Blattnerformhaus Blattner findet man vie-
le Produkte rund um diese The-
men. Sehr persönliche Geschen-
ke sind z.B. natürliche Hautpfle-
ge- und Kosmetikartikel oder
formschöne Duftlampen.
Sie brauchen eine Pause im hek-
tischen Alltag? Sie möchten ent-
spannen und genießen? Der
Wellness Massage-Dienst vonWellness Massage-Dienst vonWellness Massage-Dienst vonWellness Massage-Dienst vonWellness Massage-Dienst von
Uwe CyriaxUwe CyriaxUwe CyriaxUwe CyriaxUwe Cyriax macht das möglich
Eine tolle Geschenkidee: ver-
schenken Sie einen Gutschein
oder schenken Sie sich selbst
diesen entspannenden Aus-
gleich zu Hektik und Stress. Uwe
Cyriax erklärt Ihnen gerne, wel-
che Massage für Sie die richtige
ist.
Ein absolut hochwertiges Sorti-
ment präsentieren die Duisdorfer
Optiker. Alle sind Meister ihres
Fachs, jeder mit einer individuel-
len Note. So ist Optik KafarOptik KafarOptik KafarOptik KafarOptik Kafarnikniknikniknik
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Adresse für topmodische (Geschenk-) Ideen:Adresse für topmodische (Geschenk-) Ideen:Adresse für topmodische (Geschenk-) Ideen:Adresse für topmodische (Geschenk-) Ideen:Adresse für topmodische (Geschenk-) Ideen:
Fashion Invito.Fashion Invito.Fashion Invito.Fashion Invito.Fashion Invito.

FFFFFestlich geschmückt:estlich geschmückt:estlich geschmückt:estlich geschmückt:estlich geschmückt:
Entreé des Restaurants AlexanderEntreé des Restaurants AlexanderEntreé des Restaurants AlexanderEntreé des Restaurants AlexanderEntreé des Restaurants Alexander

Ein bisschen Bling Bling gehörtEin bisschen Bling Bling gehörtEin bisschen Bling Bling gehörtEin bisschen Bling Bling gehörtEin bisschen Bling Bling gehört
dazu.dazu.dazu.dazu.dazu.

anerkannter Fachberater für
Sehbehinderte mit vielen Pro-
dukten in diesem Segment. Ak-
tuelles Thema bei Zapp OpticZapp OpticZapp OpticZapp OpticZapp Optic ist
die Kollektion innovativer Gleit-
sichtgläser mit maßgeschneider-
tem Sehkomfort. Ein weiterer
Schwerpunkt ist das Anpassen von
Contactlinsen für Arbeit, Sport und
Freizeit.
Geschenkideen finden sich auch
im Bäderstudio PinsdorfBäderstudio PinsdorfBäderstudio PinsdorfBäderstudio PinsdorfBäderstudio Pinsdorf..... Es muss
ja nicht gleich ein neues Bad sein.
Schon einige neue formschöne
Accessoires fürs Bad bringen Freu-
de und werten ein vorhandenes
Ambiente auf. Und warum nicht
auch mal Handwerkerleistungen
verschenken? Das Bäderstudio
stellt dafür gerne Gutscheine in
allen Preisklassen aus.
Warum sich nicht auch einmal
selbst beschenken? Vorschläge
für große und kleine Traumreisen

macht Ihnen gerne das ReisebüroReisebüroReisebüroReisebüroReisebüro
Papendick.Papendick.Papendick.Papendick.Papendick.
Zu einer gelungenen (Vor-) Weih-
nachtszeit gehört auch unbedingt
Kulinarisches dazu. Feine Teesor-
ten und ausgesuchte süße Lecke-
reien gibt es in Anjas Anjas Anjas Anjas Anjas TTTTTeestüb-eestüb-eestüb-eestüb-eestüb-
chen.chen.chen.chen.chen. Zum Verschenken oder
Selbstgenießen! Wer keine Zeit
hat, persönlich vorbeizukommen,
findet das Sortiment jetzt auch
online unter wwwwwwwwwwwwwww.tee-bonn.de.tee-bonn.de.tee-bonn.de.tee-bonn.de.tee-bonn.de.
Hier sind alle Sorten und Ge-
schmacksrichtungen detailliert
beschrieben. So können Sie be-
quem auch von zuhause aus ein-
kaufen.
Ein Stück französische Lebensart
bietet das Bistro Eselchen.Bistro Eselchen.Bistro Eselchen.Bistro Eselchen.Bistro Eselchen. Bei
einem Flammkuchen Elsässer Art
und anderen Kleinigkeiten sowie
einem guten Glas Wein genießt
man hier eine kleine Auszeit mit
dem gewissen „savoir vivre“.

Der angeschlossene Weinhandel
bietet alles für Freunde edler
Tropfen. Über 110 verschiede-
ne Weine überwiegend regio-
naler aber auch ausgesuchter
überregionaler Sorten lassen
keine Wünsche offen. Ab sofort
können Sie auch bequem onli-
ne bestellen und damit gleich-
zeitig den lokalen Einzelhan-
del unterstützen. Das gesamte
Angebot findet sich unter
wwwwwwwwwwwwwww.weinhandel-bonn.de.weinhandel-bonn.de.weinhandel-bonn.de.weinhandel-bonn.de.weinhandel-bonn.de.....
Geliefert wird an festen Liefer-
tagen deutschlandweit kosten-
frei.
Internationale Spezialitäten
und -jetzt besonders aktuell-
feine Wildspezialitäten kann
man zu dieser Jahreszeit im
besonders stilvoll und festlich
geschmückten RestaurRestaurRestaurRestaurRestaurant ant ant ant ant Ale-Ale-Ale-Ale-Ale-
xanderxanderxanderxanderxander genießen. Silvester gibt
es ein ganz besonderes Event.

Dann ist hier wieder Günter
Hochgürtel zu Gast. Und die
Zuhörer dürfen gespannt darauf
sein, welche Lieder der Songpo-
et aus der Eifel und Frontmann
der Eifelrockband „Wibbelstetz“
dieses mal aus seinem über 200
Stücke umfassenden Repertoire
aussuchen wird.

Das ist nur eine kleine Auswahl.
Denn natürlich bieten noch viele
andere Duisdorfer Unternehmen
besondere Leistungen mit beson-
derem Service, alle nach dem
Motto:
leben - einkaufen - genießen in
Duisdorf.
CSH
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Große Sitzung des D.K. Blau-Weiss Duisdorf
Vorverkauf hat begonnen

Gefragter Redner:Gefragter Redner:Gefragter Redner:Gefragter Redner:Gefragter Redner:
dä Tuppes vom Landdä Tuppes vom Landdä Tuppes vom Landdä Tuppes vom Landdä Tuppes vom Land

DuisdorDuisdorDuisdorDuisdorDuisdorf. Zu seiner traditionellen
Weiberfastnachtssitzung am 16.
Februar in der Duisdorfer Schmitt-
halle lädt das D.K. „Blau-Weiss“
Duisdorf von 1935 ein. Die be-
kannte Veranstaltung, zu der auch
die Herren herzlich eingeladen
sind, verspricht auch dieses mal
wieder ein Highlight im närrischen

Treiben zu werden. Die Veranstal-
ter haben ein Programm auf die
Beine gestellt, das sich hinter
denen der ganz großen Vereine
nicht zu verstecken braucht. Be-
kannte Karnevalsgrößen und viel
Musik mit einer Menge kölscher
Tön bestimmen das Programm.
Einer der ganz Großen im rheini-
schen Karneval und schon
mehrmals beim D.K. Blau-Weiss
zu Gast: der Tuppes vom Land.
Jörg Runge alias „dä Tuppes“
steht für das Comeback der Reim-
rede und humorvolle Unterhaltung
auf hohem Niveau, in rheinischer
Mundart und kölscher Sproch.
Ein musikalisches Kontrastpro-
gramm dazu liefert „Flönz“ mit
kölschem Rock und Pop.
Die Jeck Street Boys zeigen uns,
wie eine kölsche Boygroup aus-
gesehen hätte. Ihre Show ist ein
Event: Singen, Tanzen, Kreisch-
Orkane, Romantik, heiße Tanz-
moves und ein Best-Of aus allen

Single-Hits. Regelmäßig stürmen
nun die Jeck Street Boys die Büh-
ne und bringen das nicht nur aus
weiblichen Zuschauern bestehen-
de Publikum in völlige Ekstase.
Mit kräftigen Stimmen, tollen
Outfits und mitreißenden Choreo-
grafien zelebrieren sie die alten
Klassiker wie „Get Down“, „Ever-
body“, „Quit Playing Games“ u.v.a.
Gardetanz vom Feinsten präsen-
tieren die „Mennijer Mädche“.
Die „Mennijer Mädche“ - das sind
20 Tänzerinnen mit jahrelanger
Tanz- und Bühnenerfahrung aus
Mendig, die sich durch Professio-
nalität und Freude am Tanzen auch
überregional schnell einen Namen
machen konnten. Jedes Jahr be-
geistern die „Mennijer Mädche“
mit einem neuen Tanz. Sehr adrett
und nahezu graziös kommen die
Tanzbienen daher. Das etwas an-
dere Männerballett aus Neunkir-
chen-Seelscheid lässt Frauenher-
zen höher schlagen. Ganz fetzig

wird es mit dem Auftritt der Tromm-
ler von „Drummerholics“. Mit flie-
genden Stöcken, dem Spielen auf
den Nachbartrommeln bei mitrei-
ßenden Rhythmen unter Schwarz-
lichteffekten, einer Moderation mit
rheinischem Humor und ganz neu
mit visuellen Drum-Effekten bei Kar-
nevalsmedleys der großen kölschen
Bands, sorgen die Drummerholics
für gute Stimmung sowie für Ge-
sprächsstoff. Mit dabei ist das Tra-
ditionscorps der Bonner Stadtsol-
daten. Seine Aufwartung macht
auch das Bonner Tollitätenpaar.
Beginn der Sitzung ist um 14.50 Uhr,
Einlass ab 13 Uhr. Speisen werden
nicht angeboten und können
auf Wunsch mitgebracht werden.
Das Mitbringen von Getränken
ist untersagt. Karten können jetzt
schon telefonisch vorbestellt
werden bei Ingrid Stahl,
 Tel. 0152 02304525 und
bei Anne Düren, Tel. 0177 4048168
CSH

Funkelnder Weihnachtsmarkt
Duisdorfer Funken laden ein

Gemütliches Beisammensein beim Weihnachtsmarkt der DuisdorferGemütliches Beisammensein beim Weihnachtsmarkt der DuisdorferGemütliches Beisammensein beim Weihnachtsmarkt der DuisdorferGemütliches Beisammensein beim Weihnachtsmarkt der DuisdorferGemütliches Beisammensein beim Weihnachtsmarkt der Duisdorfer
FunkenFunkenFunkenFunkenFunken

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. Aufgrund der großarti-
gen Resonanz auf die Premiere
im letzten Jahr startet am Freitag,

16. Dezember von 17 bis 22 Uhr
der 2. funkelnde Weihnachtsmarkt
der KG Duisdorfer Funken e.V. im

Oberdorf. Am Samstag, 17. De-
zember ist von 16 bis 22 Uhr
geöffnet.
Gemütliche Weihnachtsstimmung
lockt das ganze Wochenende Groß
und Klein zum liebevoll gestalte-
ten Miteinander an Glühweinbu-
de, Bierwagen und Schwenkgrill.
Frische Crèpes und Punsch ver-
sprechen gemütliches Verweilen
in fröhlicher Runde. Originelles

und Geschenkideen finden die
Besucher zum Beispiel beim Im-
ker: Honig, Bienenwachsproduk-
te und gehäkelte Mode. Bei de-
zenter weihnachtlicher Musik
und musikalischen Überraschun-
gen an beiden Tagen möchten die
ambitionierten Duisdorfer Karne-
valisten mit vielen Gästen auch
die besinnliche Weihnachtszeit
genießen. CSH
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Der Weihnachtsmann kommt nach Duisdorf

Wieder mit kleinen Ge-Wieder mit kleinen Ge-Wieder mit kleinen Ge-Wieder mit kleinen Ge-Wieder mit kleinen Ge-
schenken unterwegs: derschenken unterwegs: derschenken unterwegs: derschenken unterwegs: derschenken unterwegs: der
blaue Weihnachtsmannblaue Weihnachtsmannblaue Weihnachtsmannblaue Weihnachtsmannblaue Weihnachtsmann

Duisdorf:Duisdorf:Duisdorf:Duisdorf:Duisdorf: Endlich ist es wieder
soweit: Der Weihnachtsmann
kommt! Aber nicht irgendein Weih-
nachtsmann, sondern der Weih-
nachtsmann in Blau. Mantel und
Mütze sind leuchtend blau, wie
die Farben der Wirtschafts- und
Gewerbegemeinschaft (WGH), die
den freundlichen Gesellen seit Jah-
ren in der Vorweihnachtszeit in´s
Rennen schickt. So auch in diesem
Jahr. Der Duisdorfer Weihnachts-
mann wird am 10. Dezembe10. Dezembe10. Dezembe10. Dezembe10. Dezember abr abr abr abr ab
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr in der Duisdorfer Fußgän-
gerzone seine Geschenke vertei-
len. Natürlich mit Abstand, Coro-
na gerecht und nur je maximal
eine Familie.
Die kleinen Überraschungen stam-
men von den Mitgliedsbetrieben
der WGH. Die Unternehmen möch-
ten sich mit diesen kleinen Prä-
senten für die Treue bei ihren Kun-
den/Kundinnen bedanken.
Die WGH wünscht damit allen
Besuchern und Kunden eine
festliche stimmungsvolle Weih-
nachtszeit.
CSH
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Hardtberger Adventskalender

Steckt voller Überraschungen: der Hardtberger AdventskalenderSteckt voller Überraschungen: der Hardtberger AdventskalenderSteckt voller Überraschungen: der Hardtberger AdventskalenderSteckt voller Überraschungen: der Hardtberger AdventskalenderSteckt voller Überraschungen: der Hardtberger Adventskalender

Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg. Der Hardtberger Ad-
ventskalender ist da. Er lädt zum
Besuch der Fußgängerzone in
Duisdorf ein.

Mit dem Adventskalender bedan-
ken sich die teilnehmenden Un-
ternehmen bei ihren Kunden und
Kundinnen für die Treue. „Das Ziel

aller Akteure ist es, den Kon-
takt zwischen Kunden / Kun-
dinnen und Anbietern zu inten-
sivieren. Das geht am besten
über Aktivitäten zur Erhöhung
der Kundenfrequenz“, sagt Gis-
bert Weber, Vorsitzender der
Wirtschafts- und Gewerbege-
meinschaft Hardtberg (WGH),
der sich bei Sophie Büchner von
der Stadtberatung für den fer-
tiggestellten Adventskalender
bedankt.

Der erste Schwung der Advents-
kalender wurde direkt an Haus-
halte rund um Duisdorf verteilt.
Weitere Exemplare liegen in den
teilnehmenden Geschäften aus,

die sie an ihre Kunden ausge-
ben können.

Hinter den 24 Türchen des
Hardtberger Rathauses warten
24 kleine Überraschungen der
20 teilnehmenden Unterneh-
men darauf, abgeholt zu wer-
den. Jede Überraschung kann
direkt vor Ort beim Besuch der
Rochusstraße eingelöst wer-
den. Und genau das ist das Ziel.
„Mitmachen beim Adventska-
lender kann jeder. Wichtig ist
nur, das Versprechen muss ein-
gelöst werden“, lädt Weber
bereits jetzt Mitmacher fürs
nächste Jahr ein.
CSH
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Perfekt gepflegt durch Herbst und Winter
Cosmetic BB präsentiert die neuesten Beauty-Trends

Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:
der Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPP

Beste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSH

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. Auch in die-
sem Jahr erfreuten sich die Herbst-
verkaufstage von Cosmetic BB ei-
nes regen Zuspruchs. Viele Kundin-
nen nutzten die Gelegenheit, sich in
Ruhe über Neuigkeiten in Sachen
Pflege und Kosmetik zu informieren.
Birgit Ruland und ihr Team konnten
dabei auch eine brandneue Kosme-
tiklinie von KLAPP präsentieren. Die
Repräsentantin von KLAPPBeste
Stimmung Manuela Zabback bot
dazu eine computergestützte Haut-
analyse an. Sie liefert exakte Ergeb-
nisse zum individuellen Hautzu-
stand. Dabei werden die gesamten
Funktionen der Haut analysiert, mög-
liche Defekte werden erkannt.
Dadurch kann die Hautpflege noch
wirkungsvoller eingestellt und ein
sichtbar besseres Ergebnis erzielt
werden. Das ist besonders wichtig in
der nun beginnenden kalten Jahres-
zeit. Viele Menschen plagen im Win-
ter nicht nur kalte Temperaturen,
sondern auch eine gestresste und
gereizte Haut. Tatsächlich sind die
Bedürfnisse der Haut im Winter auf-
grund der umweltbedingten Einflüs-
se andere als im Sommer. Im Cos-
metic-Institut BB kann man seine
Haut „winterfest“ machen lassen.
Die Hautpflegeprofis zeigen, wie man
sie vor trockener Heizungsluft und
kalten Temperaturen schützen kann
und welche Pflege jetzt die richtige
ist. Ganz neu bei Cometic BB: die
neue Pflegelinie von KLAPP: BALAN-
CE Hyaluronic Multi Level Perfor-
mance. Sie enthält hochwirksame
Clean Beauty Produkte, 100%
vegan, die auf neuesten Erkentnis-
sen und innovativen Technologien
basieren. Die Wirkstoffkomplexe

spenden intensiv und lang anhal-
tende Feuchtigkeit, regen die Pro-
duktion hauteigener Hyaluronsäu-
re an und wirken deren Abbau
entgegen. Die Haut bleibt lang-
anhaltend hydratisiert, wirkt pral-
ler und sichtbar aufgepolstert.
Das Gefühl von Frische wird be-
wahrt und die Haut ist von einem
natürlichem Glow umgeben.
Einiges aus dieser Produktlinie ist
übrigens in dem hochwertigen,
schön gestalteten Adventskalen-
der von KLAPP enthalten: er ent-
hält 24 echte Beauty-Überra-
schungen, teilweise in Original-
größen und viele Kosmetikhigh-
lights. Eine superschöne Ge-
schenkidee, für eine liebe Freun-
din oder zum Sich-Selbst-Verwöh-
nen in der Vorweihnachtszeit. Und
auch sonst ließ sich für die stim-
mungsvollste Zeit des Jahres ei-
niges entdecken. So präsentierte

Silke Liers von „phialou“ modi-
sche Accessoires und schöne De-
koartikel. Eine gute Gelegenheit,
sich schon jetzt mit persönlichen
Weihnachtsgeschenken für liebe
Menschen einzudecken. Und na-
türlich ist es auch eine wunder-
bare Idee, zu Weihnachten Schön-
heit und Wohlbefinden zu ver-
schenken. Birgit Ruland hält dafür

viele tolle Produkte -auf Wunsch
liebevoll verpackt- und Geschenk-
gutscheine in allen Preisklassen für
Behandlungen und Produkte bereit,
COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH
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Gelungene Auftaktveranstaltung
der Reihe „Ordnungsamt vor Ort“

Alle Jahre wieder
kommt nicht immer
nur das Christuskind

Im Rathaus Hardtberg hat am Don-
nerstag, 24. November, die erste
Veranstaltung des neuen Formats
„Ordnungsamt vor Ort“ stattge-
funden. Vertreter*innen des Am-
tes für Bürgerdienste stellten
dabei die aktuelle Struktur des
Stadtordnungsdienstes und das
Vorgehen zum Konzept „Sicher-
heit, Ordnung und Sauberkeit in
Bonn“ vor.
Mit der neuen Themenreihe „Ord-
nungsamt vor Ort“ möchte die
Stadt gezielt mit Bürger*innen
und Institutionen in den Stadtbe-
zirken in den Dialog treten. Die
Gesprächsreihe soll zweimal im
Jahr stattfinden und Gelegenheit
zu regelmäßigem Austausch bie-
ten. Erste Termine in den übrigen
Stadtbezirken sind im ersten Quar-
tal 2023 geplant.
Gesprächspartner*innen der
Stadtverwaltung beim ersten
Treffen im Hardtberger Rathaus
waren Vertreter*innen aus

Kommunalpolitik, der Gewerbe-
treibenden und der Ortsvereine.
Sie beteiligten sich rege an der
Veranstaltung und gaben Hinwei-
se, Anregungen und Informatio-
nen zu Besonderheiten des Stadt-
bezirks. Bei der nächsten Veran-
staltung „Ordnungsamt vor Ort“
im Stadtbezirk Hardtberg werden
auch Bürger*innen direkt betei-
ligt. Ein Termin ist im dritten
Quartal 2023 vorgesehen.
Die Erkenntnisse aus der ersten
Veranstaltung fließen zusätzlich
ein in die Erarbeitung des Kon-
zeptes für Sicherheit, Ordnung und
Sauberkeit, das die Stadt kürz-
lich angekündigt hat.
Konzept „Sicherheit, Ordnung undKonzept „Sicherheit, Ordnung undKonzept „Sicherheit, Ordnung undKonzept „Sicherheit, Ordnung undKonzept „Sicherheit, Ordnung und
Sauberkeit“Sauberkeit“Sauberkeit“Sauberkeit“Sauberkeit“
Das Konzept will die Stadt in ei-
nem breiten Dialog- und Beteili-
gungsprozess erarbeiten. Sie re-
agiert damit auf eine Entwicklung
der vergangenen, auch durch Co-
rona geprägten Jahre: Der öffent-

liche Raum ist verstärkt zum Treff-
punkt geworden, was zu häufige-
ren Beschwerden der Menschen
in Bonn führt. In dem mehrstufi-
gen Prozess sollen Örtlichkeiten
in den Stadtbezirken identifiziert
und jeweils auf sie zugeschnitte-
ne Präventions- und Interventi-
onsmaßnahmen entwickelt und
umgesetzt werden.
Stufe eins sieht einen Austausch
mit Kommunalpolitik, Gewerbe-
treibenden und Ortsvereinen in
den Stadtbezirken vor. Dazu die-
nen die ersten Treffen der Reihe
„Ordnungsamt vor Ort“. Ziel ist
es, dabei ein erstes Meinungsbild
aus den Stadtbezirken zu bekom-
men. Die gewonnenen Erkennt-
nisse werden von der Stadtver-
waltung aufbereitet.
In der zweiten Stufe sollen diese
Erkenntnisse bei einer Arbeitssit-
zung mit Expert*innen verschie-
dener Institutionen und Behör-
den, wie etwa der Polizei, von bon-
norange AÖR sowie Multiplikato-
ren und Verbänden, um deren Er-
kenntnisse angereichert und dis-
kutiert werden. Auf dieser Basis
wird sich eine intensive digitale
Bürger*innenbeteiligung (Stufe

drei) anschließen.
Digitale Bürger*innenbeteiligungDigitale Bürger*innenbeteiligungDigitale Bürger*innenbeteiligungDigitale Bürger*innenbeteiligungDigitale Bürger*innenbeteiligung
Bei der Bürger*innenbeteiligung,
die voraussichtlich im zweiten
Quartal 2023 stattfinden wird,
werden die gesammelten Örtlich-
keiten und ersten Maßnahmen
vorgestellt und diskutiert. Dabei
soll es insbesondere um die Ein-
schätzung der Bürger*innen zu
folgenden beiden Fragen gehen:
„Welche Maßnahmen wären aus
Ihrer Sicht bei der jeweiligen Ört-
lichkeit hilfreich/notwendig?“ und
„Gibt es weitere, vergleichbare
Örtlichkeiten, die bisher noch
nicht aufgeführt sind?“
Stufe vier sieht Steckbriefwork-
shops zu den einzelnen Örtlich-
keiten vor. Auf Basis aller gesam-
melten Erkenntnisse wird die
Stadtverwaltung über Feedback mit
den Beteiligten das Konzept erar-
beiten, es dem Verwaltungsvor-
stand vorlegen und es Ende des
Jahres 2023 zur Beratung in die
politischen Gremien einbringen.
Die Verwaltung wird über den
weiteren Ablauf der Konzepti-
onsphase und Termine von „Ord-
nungsamt vor Ort“ frühzeitig
informieren.

Alle Jahre wieder....... weihnachtet
es. Die Menschen denken ans
Schenken. Viele von ihnen werden
nicht völlig überfüllte Innenstädte
zum Einkauf besuchen, sondern
bereits rechtzeitig Geschenke im
Internet bestellen. Viele Leute sind
nicht mit den neuen digitalen Me-
dien aufgewachsen und kennen sich
vielleicht nur sehr rudimentär in die-
sem Bereich aus. Aber auch die
Maschen, die Betrüger anwenden,
um an „anderer Leute Geld“ zu
kommen, werden immer ausgefeil-
ter und sind mitunter auch schwer
für diejenigen zu durchschauen, die
halbwegs einen Durchblick in der
digitalen Welt haben. Vielfach sit-
zen diese Kriminellen auch nicht in
Deutschland, sondern agieren vom
Ausland aus und sind daher nur
schwer zu fassen. Das bedeutet für
die meisten Betrogenen, dass es
fast unmöglich ist, das erbeutete

Geld wieder zurückzubekommen.
Also: VVVVVorsicht beim Gang durch dasorsicht beim Gang durch dasorsicht beim Gang durch dasorsicht beim Gang durch dasorsicht beim Gang durch das
InternetInternetInternetInternetInternet ist daher das allererste
Gebot.
Aus diesem Grund veranstaltet dieAus diesem Grund veranstaltet dieAus diesem Grund veranstaltet dieAus diesem Grund veranstaltet dieAus diesem Grund veranstaltet die
AWO Bonn-Duisdorf am Montag,AWO Bonn-Duisdorf am Montag,AWO Bonn-Duisdorf am Montag,AWO Bonn-Duisdorf am Montag,AWO Bonn-Duisdorf am Montag,
12. Dezember ab 17 Uhr in den12. Dezember ab 17 Uhr in den12. Dezember ab 17 Uhr in den12. Dezember ab 17 Uhr in den12. Dezember ab 17 Uhr in den
RäumlichkRäumlichkRäumlichkRäumlichkRäumlichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Arbeiterwohl-Arbeiterwohl-Arbeiterwohl-Arbeiterwohl-Arbeiterwohl-
fahrt Bonn-Duisdorf efahrt Bonn-Duisdorf efahrt Bonn-Duisdorf efahrt Bonn-Duisdorf efahrt Bonn-Duisdorf e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz
8 in Bonn Duisdorf einen Informa-8 in Bonn Duisdorf einen Informa-8 in Bonn Duisdorf einen Informa-8 in Bonn Duisdorf einen Informa-8 in Bonn Duisdorf einen Informa-
tionsabend zu dem tionsabend zu dem tionsabend zu dem tionsabend zu dem tionsabend zu dem TTTTThema Interhema Interhema Interhema Interhema Inter-----
net- und Cyberkriminalität.net- und Cyberkriminalität.net- und Cyberkriminalität.net- und Cyberkriminalität.net- und Cyberkriminalität.
Als Referenten konnten wir Herrn
Pascal Lehan-Bergmeier vom Poli-Pascal Lehan-Bergmeier vom Poli-Pascal Lehan-Bergmeier vom Poli-Pascal Lehan-Bergmeier vom Poli-Pascal Lehan-Bergmeier vom Poli-
zeipräsidium Bonn,zeipräsidium Bonn,zeipräsidium Bonn,zeipräsidium Bonn,zeipräsidium Bonn,     Abteilung Kri-Abteilung Kri-Abteilung Kri-Abteilung Kri-Abteilung Kri-
minalprävention / Opferschutz / Cy-minalprävention / Opferschutz / Cy-minalprävention / Opferschutz / Cy-minalprävention / Opferschutz / Cy-minalprävention / Opferschutz / Cy-
bercrimebercrimebercrimebercrimebercrime gewinnen. Herr Lehan-
Bergmeier ist für die Polizei mit der
Konzeptionserstellung und mit der
Durchführung von IT-Fachberatun-
gen betraut. Nach seinem Eingangs-
vortrag wird Herr Lehan-Bergmeier
auch anstehende Fragen aus dem
Publikum beantworten.
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

So klappt es im Kreisverkehr

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grü-
ne Plakette. Für Oldtimer mit
H auf dem Schild gelten bei
den meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-

achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder

ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge

sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jah-
re. Aber nur 57,3 Prozent oder
rund 370.000 Fahrzeuge trugen
auch ein H-Kennzeichen. Die
meisten Oldtimer mit H-Zulas-
sung tragen einen Mercedes-
Stern (158.843), gefolgt von VW
(125.438). Dahinter folgen mit
deutlich niedrigeren Werten die
Hersteller Porsche (43.261), BMW
(37.006) und Opel (27.370).
(mid/ak-o)

Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeiger-
sinn. Beim Einfahren wird nicht

geblinkt, wohl aber beim Verlas-
sen. Wer im Kreisverkehr fährt,
hat immer Vorfahrt. Tabu ist die
Mittelinsel: Sie darf nicht über-
fahren werden, auch wenn sie nur
aufgemalt ist. Besonders lange
Fahrzeuge sind von diesem Ver-
bot ausgenommen. In einem zwei-
streifigen Kreisverkehr sollte man
sich rechts halten, wenn man bei
der nächsten oder übernächsten
Ausfahrt wieder ausfahren will. Wer
die innere Kreisspur wählt, muss
beim Verlassen den Vorrang des

Außenfahrenden beachten und
notfalls eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie
den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-
chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-

jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich
haben in den Kreisverkehr ein-
fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im
Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt. Auch in Italien haben die
in den Kreisel einfahrenden Fahr-
zeuge Vorfahrt, allerdings wird
diese Regel in der Praxis nicht
immer beachtet, so dass am und
im Kreisverkehr höchste Vorsicht
geboten ist. (mid/ak-o)
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Tradition und Hoffnung
Advent in der ArsKRIPPANA in Losheim/Eifel

Die ArsKRIPPANA ist, mit mehr als
2500 m2, eine der größten und be-
eindruckendsten Weihnachtskrip-
pen-Sammlungen Europas und zeigt
sich in diesem Advent von Ihrer klas-
sischen Seite. In turbulenten Zeiten
wie diesen, mit kleinen und größe-
ren Ängsten, tut es gut einmal ab-

tauchen zu können, in eine vertrau-
te Welt voller Geborgenheit und Hoff-
nung. Landschaften sind in stim-
mungsvolles Licht getaucht, darüber
funkeln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohltu-
ende Musik erklingt leise - lassen

Sie sich verzaubern und genießen
Sie gemeinsam mit Ihren Lieben die
stille Anmut und Besinnlichkeit ei-
ner ganz besonderen Krippenaus-
stellung. Seit mehr als 30 Jahren
gibt es in dieser märchenhaften At-
mosphäre eine Vielfalt wunderbare
Exponate der Heiligen Familie zu

entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und traditio-
nelles Handwerk aus über 60 Län-
dern lässt kleine und große Augen
leuchten. Und doch, es ist immer die
gleiche Geschichte - ob vor mehr als
2000 Jahren oder jetzt, das wieder-
kehrende Symbol ist die Familie, in
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Liebe und dem Glauben an das Gute
in der Welt. Tradition und Hoffnung
bedeutet aber auch … nicht wegzu-
schauen … mal genauer hinzuschau-
en. Unsere unterschiedlichen Son-
derausstellungen bieten reichlich
Möglichkeit dazu.
„DAS WUNDER DER SCHÖPFUNG“
zeigt Bilder und Texte von Sabine
Kathriner aus Wiesbaum (Eifel). Sie
vermittelt das Thema Schöpfung aus
Ihrer ganz eigenen Sicht, mit der
Idee auf sanfte und spirituelle Weise
einen Weg der Achtsamkeit und Lie-
be anbieten zu können. Die Vielfalt
der wunderbaren Natur, aber auch
den Alltag und besonders sich Selbst
einmal genauer zu betrachten, wahr-
zunehmen und zu achten. Ihre medi-
tativen Texte lassen Körper, Geist
und Seele mal wieder etwas Kraft
tanken.
„WO STEHST DU?“ zeigt fünf sozial-
kritische Krippen der Künstlerin
Maria Kohnen aus Viersen Süchteln.
Ihre Exponate verzichten auf schmü-
ckendes Beiwerk. Ihre preisgekrön-
ten Krippen sind pur, was zählt ist
die Aussage. Ihr Anliegen ist es auf-
merksam zu machen, auf die Unge-
rechtigkeiten unserer Welt, auf die
Menschen in all ihren Facetten, mit
all ihren Stärken und auch Fehlern.
In Ihren Krippen findet sich stets
beides... gut und böse ... hell und
dunkel... Licht und Schatten... ge-
spickt mit der wundervollen und

durchaus provozierenden Vorstel-
lung einer Begegnung mit Jesus in
der heutigen Zeit. Die kleinen Kunst-
werke regen zum Nachdenken an,
sind kontrovers diskutiert.
„VOLKSZÄHLUNG ZU BETHLEHEM“
zeigt eine 3D-Darstellung eines Meis-
terwerks von Pieter Brueghel des
Älteren. Die Münchner Künstlerin
Martina Singer hat das Winterbild in
einer szenischen Installation dreidi-
mensional umgesetzt. Hier kann man
wirklich „genau hinschauen“ und das
rege Treiben, die wunderbare Land-
schaft, Gebäude und all die vielen
stilechten Figuren von allen Seiten
staunend betrachten. Genießen Sie
diese wunderbare Ausstellung,
vielleicht wie in jedem Jahr, aus Tra-
dition mit der ganzen Familie oder

zum allerersten Mal … Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und das nicht
nur zur Weihnachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPANA: Erwach-
sene 7,50 Euro, Kinder 4,- Euro (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei). Das
lohnt sich allemal, denn im Preis
enthalten ist der Eintritt für die Ars-
FIGURA, einer besonderen Puppen-
und Automatenausstellung. Dort
schlendern Sie durch eine Gasse des
19. Jahrhunderts und entdecken das
animierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in einer
zauberhaften Welt, mit wertvollen
Sammlungen antiker, moderner und
mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Tipps: Direkt im Haus
befindet sich das ArsMINERALIS, das
Schmuck-, Mineralien-, Naturheil-

mittel-Fachgeschäft, mit einem brei-
ten Angebot kleiner und großer
Schätze. Und direkt gegenüber ist
der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE, mit den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesige Auswahl an belgi-
schen Spezialbieren und Schokola-
de. Dort gibt es auch den leckeren
belgischen Kuchen im Café-Bistro
Old Smuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-
lung ArsTECNICA diese Ausstellung
ist im Dezember sonntags ab 12 Uhr
geöffnet.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
Im Dezember ist die Krippen Aus-
stellung und das Geschäft an jedem
Tag geöffnet ab 10 Uhr.
www.arskrippana.net

Zauberhafte Burgweihnacht
Weihnachtsmarkt in der Endenicher Burg am 17. Dezember

Willkommensgruß zur Burgweih-Willkommensgruß zur Burgweih-Willkommensgruß zur Burgweih-Willkommensgruß zur Burgweih-Willkommensgruß zur Burgweih-
nacht. Archivfoto: CSHnacht. Archivfoto: CSHnacht. Archivfoto: CSHnacht. Archivfoto: CSHnacht. Archivfoto: CSH

Endenich.Endenich.Endenich.Endenich.Endenich. Mit der Endenicher Burg
und seinem wunderschönen Innen-
hof besitzt Endenich eine Locati-
on, um die viele andere Orte den
Stadtteil beneiden. Dass dieser
Platz sich bestens für stimmungs-
volle Veranstaltungen mit viel At-
mosphäre bestens eignet, stellte
nicht nur das mittlerweile legen-
däre Mittelalterfest immer wieder

unter Beweis. Und da es in Ende-
nich keinen Weihnachtsmarkt gibt,
lag die Idee eigentlich nahe, die-
sen schönen Ort dafür zu nutzen.
Diese Idee griff der Kultur- und
Bürgerverein Endenich e.V.(KUBE)
auf und veranstaltete im Jahr
2017den ersten Weihnachts-
markt. Die Premiere war auf An-
hieb ein voller Erfolg, der sich auch
in den Folgejahren fortsetzte.
Nach einer pandemiebedingten
Pause öffnen sich nun wieder am
17. Dezember ab 12 Uhr die Tore
der Burg Endenich für den roman-
tischen Weihnachtsmarkt, in ge-
mütlich-familiärer Atmosphäre.
Im Burghof (Am Burggraben 18)
erwartet die Besucher tolle Mit-
machangebote. In der Wichtel-
werkstatt können Kinder alles für

eine stimmungsvolle weihnacht-
liche Deko basteln. In diesem Jahr
bieten etwa zehn Stände ihre
handgemachten Produkte und Er-
zeugnisse zum Kauf an. präsen-
tieren ein abwechslungsreiches
Angebot zum Stöbern und Entde-
cken. Ob Kulinarisches wie Ho-
nig, Liköre, Marmeladen, Gebäck
und Chutneys, oder (kunst-)Hand-
werkliches aus Leder, Wolle, Ton
und Stoff: hier finden sich viele
tolle Geschenkideen. Ein Natur-
erlebnis, das vorzüglich in die
Burgatmosphäre passt, wird die
Falknerei sein. Die Falkner lasen
ihre Greifvögel über die Markt-
stände kreisen.. Ebenso wird uns
ein Falkner besuchen. Neben dem
bekannten Winzerglühwein, wel-
chen wir ausschenken, gibt es

wieder einige Speisen und andere
Getränke.
Wie alle KuBE-Veranstaltungen ist
auch der Weihnachtsmarkt ein-
trittsfrei Mineralwasser wird
ebenfalls kostenlos ausgeschenkt.
Und ganz kostenlos ist auch die
(Vor-) Freude auf romantische vor-
weihnachtliche Stunden für Jung
und Alt. Der Kultur- und Bürgerver-
ein Endenich (KUBE) wurde 2015
gegründet. Der Verein engagiert
sich für soziale Projekte und kultu-
relle Veranstaltungen im Ortsteil
Endenich.Organisiert werden sol-
len Lesungen und Konzerte für alle
Altersgruppen und Feste und Märk-
te für Jung und Alt. Außerdem un-
terstützt KUBE generationsüber-
greifend soziale Projekte und
Einrichtungen. CSH
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MIT SICHERHEIT 
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten

Die Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie Wohnzimmer
und Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohn

Das Bad gehört zu den wichtigsten
Rückzugsräumen ins Private. Hier
starten wir in den Tag, hier been-
den wir ihn. Deshalb sollte die Bad-
einrichtung entspannenden Charak-
ter haben - im Sinne eines Home-
Spas zum Beispiel. Denn das Bad
hat sich in den vergangenen Jahren
von der nüchternen Nasszelle zu
einem sinnlichen Lebensraum ge-
wandelt. Zugleich sind Materialien
und Farben im Bad vielfältiger ge-
worden und spiegeln den persönli-
chen Einrichtungsstil ebenso wider
wie das Wohnzimmer. Bauherren
sind deshalb gut beraten, auf quali-
tativ hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb soll-
ten Bauherren und Sanierer diesen
Aspekt gleich zu Beginn ihrer Bad-
planung berücksichtigen, wie Jens
Fellhauer vom Bundesverband Ke-
ramische Fliesen e.V. empfiehlt:
„Funktional überzeugen kerami-
sche Fliesen als komfortable, pfle-
geleichte sowie auf Dauer schöne
Bekleidung von Wand und Boden.
Wer heute ein im besten Sinne
nachhaltiges Bad gestalten möch-
te, profitiert von der langlebigen,

feuchtigkeits- und kratzbeständi-
gen Oberfläche.“ Wer hier den Rot-
stift ansetze, spare an der falschen
Stelle, so Fellhauer weiter. Denn
während man Sanitärelemente wie
Waschbecken und WCs oder Mö-
bel mit relativ geringem Zeit- und
Kostenaufwand austauschen kann,

bleiben keramische Wand- und Bo-
denbeläge meist für ein gesamtes
Badleben lang unangetastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesendesign
in den Kollektionen deutscher Flie-
senhersteller findet sich das pas-
sende Design für jeden Geschmack.
Sogar höchst individuelle Einrich-
tungskonzepte lassen sich heute
mit Fliesen umsetzen. Denn nicht
nur Farben und Dekore, sondern
auch Formate und die Haptik sind
vielfältig wie nie zuvor. Unter
www.deutsche-fliese.de gibt es vie-
le Tipps, Inspirationen zu den aktu-
ellen Fliesentrends und weiter-
führende Links. Im Trend liegen

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Vil-Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Vil-Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Vil-Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Vil-Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Vil-
leroy & Boch Fliesenleroy & Boch Fliesenleroy & Boch Fliesenleroy & Boch Fliesenleroy & Boch Fliesen
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Die Wand- und Bodengestaltung ist ein prägendes Element für jedesDie Wand- und Bodengestaltung ist ein prägendes Element für jedesDie Wand- und Bodengestaltung ist ein prägendes Element für jedesDie Wand- und Bodengestaltung ist ein prägendes Element für jedesDie Wand- und Bodengestaltung ist ein prägendes Element für jedes
Badezimmer. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/EngersBadezimmer. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/EngersBadezimmer. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/EngersBadezimmer. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/EngersBadezimmer. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Engers

XXL-Fliesen und neue sogenannte
Megaformate, mit denen sich
beispielsweise die Wände im Dusch-
bereich fugenlos oder fugenarm
gestalten lassen. Fliesen im urba-
nen Beton- oder Estrichlook unter-
streichen architektonisch-minima-
listische Einrichtungskonzepte.
Wohnlich-gemütlich wirken Fliesen

in Holzoptik, die heute mit haptisch
ansprechenden, authentischen Ma-
serungen der Oberfläche angebo-
ten werden. So lassen sich die neu-
en Holzfliesen kaum vom Original
unterscheiden. Zugleich sind sie auf
Dauer feuchtigkeitsbeständig und
rutschhemmend - das ist ideal für
die bodenebene Dusche. (djd)
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Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Poststr. 34, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/652833

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)
0228/28733211
0228/19240
Allgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine Notdienste
Elektronotdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828
Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Klinik)
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 oder
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, ist der ärztliche
Bereitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für die Stadtbezirke Hardt-
berg/Duisdorf, Vorgebirge, mon-
tags, dienstags und donnerstags
von 19 bis 7 Uhr, mittwochs von
13 bis 7 Uhr, freitags von 14 bis 7 Uhr
und am Wochenende: samstags,
sonntags und an Feiertagen von 7von 7von 7von 7von 7
bis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhrbis 7 Uhr unter der Rufnummer:
0228/6481-9191 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
(Helios-Klinik)
Im Notdienstbezirk Bonn 1 (Stadt-
mitte) wechseln sich die Arztpraxen
mit den Notdiensten ab, so dass
Sie die aktuelle Notfallpraxis unter
der bundesweit einheitliche Ruf-
nummer 116117116117116117116117116117 erfragen müssen.
In den Notdienstbezirken Bonn-
Beuel (Bonn 3) und Bonn-Bad-
Godesberg/Wachtberg (Bonn 2)
gibt es eine zentrale Notdienst-
praxis:
am St.-Josef-Hospital in Beuel
(0228/407333) und am ev. Waldkran-
kenhaus in Bonn-Bad Godesberg
(0228/316633).
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 / 50 44 100
Im Evangelischen Waldkrankenhaus

Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de
KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, am Wochenen-
de und an Feiertagen ist der kin-
derärztliche Bereitschaftsdienst
für den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444
zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Notfallpra-
xis Bonn (am St.-Marien-Hospital),
Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
für „Schwangere in Not“für „Schwangere in Not“für „Schwangere in Not“für „Schwangere in Not“für „Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als Alter-
native zur anonymen Form der
Kindsabgabe. Das bereits im 1. Mai
2014 in Kraft getretene Gesetz gilt
zum Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar:
„Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800 00
22 8 33 sind die notdiensthaben-
den Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist der
Anruf unter Tel. 0800 00 22833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon: 22833 kos-
tet jeder Anruf pro Minute sowie
jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die Ster-
besakramente wünschen und
nicht Ihren Ortspfarrer (für Alfter
Telefon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven, Witter-
schlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171/4167278 erreichbar.
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei

der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel
Tel.: 0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspieler,
Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./2. Welt-
krieg Schmuck, Zinn, Silber/Besteck,
Telefone, Taschen, Porzellan, Bücher,
Uhrenmöbel, Bekleidung, Puppen,
Bilder, Teppiche, Figuren, Münzen. Tel.
erreichbar von 08.00-20.00 Uhr
01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und international
tätige Unternehmen setzen heute
fast ausschließlich auf digitale Be-
werbungen. Viele Bewerber sind im
Gegensatz dazu aber noch nicht ganz
im digitalen Zeitalter angekommen
und entsprechend schlecht auf die
neuen Anforderungen vorbereitet.
Bei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei UnsicherheitenBei Unsicherheiten
besser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragenbesser nachfragen
Unternehmen, die auf die klassische
Bewerbung auf Papier bereits voll-
ständig verzichten und auf eine digi-
tale Bewerbung setzen, verlangen
die Unterlagen potenzieller Bewer-
ber heute entweder per E-Mail oder
setzen auf ihren Webseiten speziel-
le Formulare ein, die die Bewerber
direkt online ausfüllen müssen. Wer
Zweifel am richtigen Weg für seine
Bewerbung hat, sollte das jeweilige
Unternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie es
die Unterlagen am liebsten erhalten
möchte.

Den LebenslaufDen LebenslaufDen LebenslaufDen LebenslaufDen Lebenslauf
mit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehenmit „Schlüsselreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Personal-
verantwortliche meist zunächst den
Lebenslauf eines potenziellen Be-
werbers an. Hier erkennt man am
ehesten, ob der Bewerber grund-
sätzlich für die ausgeschriebene Stel-
le geeignet ist. Als „Kernelement“
der digitalen Bewerbung sollte der
Lebenslauf daher übersichtlich und
auf einen Blick alle Fragen zu Kennt-
nissen, Qualifikationen und Erfah-
rungen beantworten. Zudem sollte
er gewisse „Schlüsselreize“ für den
Personaler bieten. Diese sind
allerdings bei jeder Bewerbung und
bei jedem Bewerber unterschiedlich.
Als zweiter, wichtiger Bestandteil
auch bei einer digitalen Bewerbung
gilt das Anschreiben. Hier bringt man
seine Motivation, sich genau bei die-
sem Unternehmen zu bewerben, auf
einer Seite auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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